
 
 
 

 
 
 
 

 
 

SPUREN DES AUFERSTANDENEN 
 

Wo finde ich Spuren des Auferstandenen in meinem Leben? 

• In der Begegnung mit Menschen, im 

Gottesdienst oder im Gebet. 

• Wenn ich in dunklen Stunden wieder ein 

wenig Halt finde; wenn in traurigen 

Stunden Hoffnung spürbar wird. 

• Die Jünger erkennen Jesus an seinen 

Wunden. Vielleicht ist es auch in meinem 

Leben so, dass ich gerade in den 

Momenten, in denen ich verletzt bin, 

Gottesnähe besonders erfahre. 
 
 

Wo findest du Spuren des Auferstandenen in der Welt? 

Wo einer dem andern neu vertraut 
und mit ihm eine Brücke baut, um 
Hass und Feindschaft zu überwinden, 
da kannst du Spuren des 
Auferstandenen finden. 

Wo einer am Ende nicht verzagt und 
einen neuen Anfang wagt, um Leid 
und Trauer zu überwinden, da kannst 
du Spuren des Auferstandenen finden. 

Wo einer im Dunkeln nicht verstummt, 
sondern das Lied der Hoffnung summt, 
um Totenstille zu überwinden, da 
kannst du Spuren des Auferstandenen 
finden. 

Wo einer das Unrecht beim Namen 
nennt und sich zu seiner Schuld 
bekennt, um das Vergessen zu 
überwinden, da kannst du Spuren des 
Auferstandenen finden. 

Wo einer gegen die Strömung 
schwimmt und fremde Lasten auf sich 
nimmt, um Not und Leiden zu 
überwinden, da kannst du Spuren des 
Auferstandenen finden. 

Reinhard Bäcker 

 
 

Herzlichst, P. Mathew msfs, Dekan 
 

PFARRBRIEF 05-2024 
vom 08.04.2024 bis 28.04.2024 



 

Montag 8. April VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Kaspar Telser (Jtg.)263 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 9. April Namenstage: Maria, Waltraud 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Göflan 16.15 SCHÜLER-MESSE – Hl. M. f. Claudia DietlG382 

Mittwoch 10. April Namenstage: Ezechiel, Gernot 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Walter Auer (Jtg.)305, Elli Strobl (Jtg.)386, 

Rosa u. Peter Kaserer, Paulina u. Matthias Fleischmann999, 
Hochw. Ludwig Patscheider, Hochw. Hermann Parth, 
Hochw. Ignaz Theiner405, Fam. Sailer, Ulrich Wielander420, 
7. u. 30. f. Margarete Sailer419, 7. u. 30. f. Otto Koch431,  
7. u. 30. f. Sibylle Rainalter Amoretti438 

– anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS – (bis 20.00 Uhr) 

Donnerstag 11. April Hl. Stanislaus, Bischof 
Kloster 6.00 HL. MESSE 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 12. April Namenstage: Josef, Herta 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Karl, Erhard u. Maria Grasser164, Adolf 
Grasser169 u. f. d. armen Seelen124 

Samstag 13. April Hl. Martin I., Papst 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Kortsch 18.00 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet. f. Katharina Niedermair 

(Jtg.) und Kaspar Niedermair217, Theresia Kurz u. Verst. d. 
Fam. Kurz u. Tappeiner569 

Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Kaspar Telser (Jtg.)433, Jakob 
Kaserer (Jtg.) u. Elisabeth Kaserer432, Franz u. Aloisia 
Fleischmann, Genoveva Holzer u. Verst. d. Fam. Fliri373, 
Cäcilia Rinner155, Irene Kuntner Frasnelli u. verst. Angeh.413 

 

Ausbildung zum Leiter/zur Leiterin von 
Beerdigungsfeiern 

 

Zurzeit findet in Brixen eine zweijährige Ausbildung statt, 
die Laien befähigt, das kirchliche Begräbnis mit einer Wort-
Gottes-Feier selbständig vorzubereiten und zu leiten. Damit 
können Laien Priester unterstützen. Bereits während der 
Ausbildung ist vorgesehen, dass die Absolventen eigen-

ständig Begräbnisfeiern gestalten. Im Dekanat Schlanders sind Herbert Habicher und Reinhard 
Zangerle von den zuständigen Priestern und Pfarreien zur Ausbildung entsandt worden. 



SONNTAG 
 

14. April 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 KASSIAN- UND VIGILIUSSONNTAG 
 Lesung 1: Apostelg. 3,12a.13-15.17-19 
 Lesung 2: 1. Johannes 2,1-5a 
 Evangelium: Lukas 24,35-48 

SAMMLUNG FÜR DIE KATHOLISCHE UNIVERSITÄT MAILAND 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet. f. August u. Rosa Kopp-

mann, Engelbert Stricker, Rudi Schwienbacher, Franz Josef 
GötschG59, Herbert MairG10, Maria Hört u. Geschw.G105 

Vetzan 8.30 HL. MESSE – f. Rosina Niedermair (Jtg.), Eduard 
Niedermair (Jtg.)V46, Viktor Bologna (Jtg.) u. Anna Bologna 
(Jtg.), Elisabeth Pohl, Karl PlantV55, Siegfried u. Franz 
NiedermairV51, Missionar Alois HelferV54, Gertraud u. Franz 
Tappeiner u. verst. Angeh.V9, Franz u. Ida SchusterV59 

Schlanders 9.30 HL. MESSE – f. Martin Steiner (Jtg.), Aloisia Martin, Josef u. 
Notburga Martin227, Beppino Fiammengo (Jtg.)354, Margit 
Telser (Jtg.), Anton, Rosa u. Heinrich Gamper389, Maria 
Tappeiner Frischmann88, Richard Wieser1000, Monika Maria 
Traut1379, Karl Tumler1038, Franz Kaserer u. leb. u. verst. 
Angeh.184, Frieda, August u. Paul Oberegelsbacher u. 
Angeh., Kreszenz u. Matthias Schuster53, Alois Gurschler 
u. Brüder Wiebmer366, Johann u. Karolina Niedermair69, 
Leo Niedermair u. Verst. d. Jahrgangs 1942 302, Edwin 
Karnutsch u. Elfriede Winkler439 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Kortsch 9.30 EINZUG D. ERSTKOMMUNIONKINDER – anschl. HL. MESSE – 

Hl. M. f. Alfred Telser u. Verst. d. Fam. Telser u. Tscholl167, 

August Stricker (Jtg.)198, Alois Telser (Jtg.) u. Ida Rechen-
macher Telser223, Matthias u. Antonia Lechthaler, Alfons 
Stecher191, Lina Alber u. verst. Angeh.227, Waltraud 
Lechner, Maria u. Johann Lechthaler219, f. d. Pfarrgem.001 

Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Johanna Stecher (Jtg.), f. Leb. u. 
Verst. d. Fam. Spechtenhauser u. Stecher339 

 

Gedanken zum Evangelium 

Die Jünger waren nahe dran, im 

Karfreitagsglauben stecken zu bleiben: 

Jesus bis ans Kreuz zu folgen – aber 

weiter nicht. Dann tritt der 

Auferstandene in ihre Mitte. Er will 

ihnen ihre Ängste nehmen. Er will, dass 

ihr Glaube nicht am Karfreitag stehen bleibt, sondern den Schritt zu Ostern 

mitgeht. Er zeigt den Jüngern seine Wunden (wir können dem 

Auferstandenen im Leid begegnen), er isst mit ihnen (jeden Sonntag lädt er 

uns zur Eucharistie ein), und er erklärt uns die Schrift. 



 

Montag 15. April Namenstage: Anastasia, Damian 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Sr. Rolandina382, f. d. armen Seelen264 

Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 16. April Namenstage: Bernadette, Benedikt 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Annelies u. Geschw. TappeinerG107 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 16.15 SCHÜLER-MESSE – Hl. M. f. d. armen Seelen123 
Vetzan 16.30 SCHÜLER-MESSE – Hl. M. f. Hermine Schöpf u. Angeh.V61 
Kloster 18.00 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – Lobpreis, Bibelauslegung, 

Heilungsgebet u. Beichtgelegenheit – (bis ca. 19.30 Uhr)  

Mittwoch 17. April Namenstage: Wanda, Eberhard 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 16.30 SCHÜLER-MESSE – f. Martha Nicolussi269, Herbert 

Alber, Walter Pichler, zu Ehren d. hl. Josef als Dank335 

Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Sophie Pirhofer u. Christoph Tappeiner142, 
7. u. 30. f. Renate Tappeiner436 

–anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS – (bis 20.00 Uhr)  

Donnerstag 18. April Namenstage: Alexander, Barbara 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 19. April Hl. Leo IX., Papst 

 Sel. Marcel Gallo, Märtyrer 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 16.00 KIRCHE KUNTERBUNT 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Johann Lechthaler (Jtg.)215 

Samstag 20. April Namenstage: Christoph, Hildegund 
Kloster 9.00 HL. MESSE OFS 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Kortsch 18.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Florian Reich (Jtg.)739, Heiko 

Gurschler (Jtg.)147, Katharina, Kaspar und Josef Telser 
(Jm.)60, Karl u. Mathilde Gemassmer108, Karl Pedross816, 
Josef, Kreszens, Christina u. Karl Pircher u. Angeh.177, 
Maria u. Johann Wellenzohn130, Hermann Schuster158, 
Anton Scherer u. Eltern Scherer u. Steiner196 

Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Alois Gurschler (Jtg.)387, Anna, 
Friedrich, Waltraud u. Ferdinand Holzknecht347, Romeo 
Scarabelli634, Paolo De Bon u. Fam., Fam. Reinstadler u. f. 
d. armen Seelen385 

 
 

  



 

SONNTAG 
 

 

21. April 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 WELTGEBETSTAG GEISTL. BERUFUNGEN 
 Lesung 1: Apostelgeschichte 4,8-12 
 Lesung 2: 1. Johannes 3,1-2 
 Evangelium: Johannes 10,11-18 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – MINISTRANTEN-AUFNAHMEFEIER – Hl. M. f. 

Josefa Weithaler (Jtg.) u. Gottfried Weithaler (Jtg.), Lydia 
WeithalerG120, Monika Schöpf Telser (Jtg.)G157, Georg 
MüllerG36, Karl PircherG399, Franziska, Alois u. Heidelinde 
Müller u. verst. Ang.G45, Heinrich Steiner, Fam. BrunnerG133, 
Marianne Müller, Josef u. Erich Gurschler, Eltern u. 
Geschw., Hildegard ManderfeldS421 

Vetzan 8.30 HL. MESSE – f. Helmut Niedermair (Jtg.), Engelbert 
Niedermair (Jtg.), Rosa NiedermairV56, Ida Guardiani 
Schöpf (Jtg.) u. verst. Angeh.V52 

Schlanders 9.30 
 

FAMILIENGOTTESDIENST – Hl. M. f. Jutta Verdross (Jtg.)383, 
Anna Gufler (Jtg.)182, Serafina Stecher (Jtg.), Alois 
Stecher496, f. d. Verst. d. Fam. Weiss/Mairing126, Elisabeth 
Peer240, Adolf Kaserer u. verst. Eltern u. Geschw.344, Rosa 
u. Peter Kaserer, Paulina und Matthias Fleischmann404, 
Walburga u. Josef Stieger u. Kinder403, f. d. Pfarrgem.001 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Aloisia Mair (Jtg.)160, Anton Schwalt, Josef 
Seidl, Kaspar u. Cäcilia Schwalt6, Ägidius Reich u. Verst. d. 
Fam. Raich u. Gamper153 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Christine Holzer u. Ang.320 
 

Gedanken zum Evangelium 

Jesus stellt sich uns als den vor Augen, an dem alles 

wahre Hirte-sein auf dieser Erde Maß nehmen muss. 

„Der gute Hirte gibt sein Leben hin für die Schafe.“ Er 

ist bereit, sich für sie zu verausgaben, wenn es sein 

muss, bis zum Letzten. 

„Er kennt seine Schafe…“. Er kennt sie, weil er sich für 

sie interessiert, weil ihm nicht ein einziges Schaf 

gleichgültig ist, weil ihm jedes unendlich wichtig ist. Er 

kennt ihre Stärken und Schwächen, ihre tiefsten und 

geheimsten Gedanken, Sehnsüchte, Freuden und Schmerzen. 

„und die Schafe kennen ihn.“ Die Schafe sind nicht nur Empfänger seiner Hilfe 

und Fürsorge. Jesus hofft vielmehr, dass sie auch ihn suchen und kennenlernen, 

um mit ihm vertrauter zu werden. Diese Hirtenmetapher lässt sich auf unzählige 

Menschen und Beziehungen übertragen. Wir können einander Hirt sein – als 

Ehepartner/in, als Großeltern, als Lehrer/innen, als Ärzte und Pflegekräfte, als 

Politiker und in der Kirche als Bischöfe, Priester, Diakone sowie Frauen und 

Männer, die in der Seelsorge tätig sind. 



 

Montag 22. April Namenstage: Alfred, Kai 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. d. armen Seelen als Dank u. Bitte394 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 20.00 HOLY HOUR – EUCHARIST. ANBETUNG – (bis 21.00 Uhr)  

Dienstag 23. April Hl. Adalbert, Bischof; Hl. Georg, Märtyrer 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Göflan 16.15 SCHÜLER-MESSE – Hl. M. f. Arnold StecherG342 

Mittwoch 24. April Hl. Fidelis von Sigmaringen, Ordenspriester 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. verst. Angeh. d. Fam. Kuntner u. Höllrigl392– 

anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS (bis 20 Uhr) 

Donnerstag 25. April HL. MARKUS, EVANGELIST 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – (bis 20.00 Uhr) 

Freitag 26. April Namenstage: Helene, Pedro 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 SCHÜLER-MESSE – f. Alois Fiegele536 

Samstag 27. April Hl. Petrus Kanisius, Kirchenlehrer 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Theresia Kurz, Verst. d. Fam. Tappeiner u. 

Kurz199, Alois u. Anna Tappeiner222, Matthias Fleischmann378 

Schlanders 19.00 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Hildegard Gluderer Covi 
(Jtg.) u. Renzo Covi (Jtg.)571, Evi Oberprantacher (Jtg.)308, 
Florian Daniel (Jtg.)402, Adolf Tumler und Geschwister1026, 
Dr. Josef Knoflach, Maria u. Elisabeth Knoflach u. Verst. d. 
Fam. Kristler250, Maria u. Josef Holzer u. verst. Angeh.370 

 

 
 

KRANKENKOMMUNION 
Wir möchten darauf hinweisen, dass in unseren 
Pfarreien eine Gruppe von Ehrenamtlichen den 
Dienst der Krankenkommunion anbietet. In 
Schlanders und Kortsch hat sich dieser Dienst 
bereits bewährt. Nun hat sich die Gruppe 
vergrößert und es gibt auch in Göflan (Sieglinde 
Altstätter und Dora Ratschiller) und in Vetzan 
(Hanni Niedermair, Roswitha Buccoli und 

Marlies Stricker) die Möglichkeit, die Krankenkommunion zuhause zu 
empfangen. Interessierte melden sich bitte im Pfarrbüro Schlanders unter 
0473-620186 oder 351-7278444. 



 

SONNTAG 
 

28. April 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 Lesung 1: Apostelgeschichte 9,26-31 
 Lesung 2: 1. Johannes 3,18-24 
 Evangelium: Johannes 15,1-8 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – Hl. M. f. Barbara Moroni (Jtg.)G66, Frieda u. 

Helene OberdörferG126, Hilda Fleischmann u. verst. Angeh., 
Irene GurschlerG132, Claudia Dietl u. FamilieG99 

Vetzan 8.30 WORT-GOTTES-FEIER 
Schlanders 9.30 

 

HL. MESSE – FLORIANIFEIER – Hl. M. f. Rosa Höller311, Leo 
Niedermair380, Verst. d. Fam. Kaaserer, Haringer u. Mayr12, 
Ida Verdross Tappeiner1412, Leb. u. Verst. d. Fam. Alber u. 
Viertler422, Verst. d. Fam. Rella u. Falcicchio395, zu Ehren 
der hl. Muttergottes als Dank u. Bitte, f. d. armen Seelen423 

u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Hochw. Peter Rechenmacher (Jtg.)30, 
Oswald Waldner (Jtg.), Matthias, Katharina u. Walter 
Schuster, Gebhard Rechenmacher216, Karl Reich (Jtg.), 
Elisabeth und Stephan Reich226, Peter Thomann138, Martha 
Gemassmer Rechenmacher294, Franz Fleischmann, Aloisia 
u. Genoveva Holzer24 u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Albert Telfser (Jtg.) u. verst. 
Angeh.25, Elisabeth Trentin (Jtg.) u. Richard Trentin207 

 
Gedanken zum Evangelium 

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer 

in mir bleibt und in wem ich bleibe, der bringt 

reiche Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr 

nichts vollbringen.“ (Joh 15,5) 

Achtmal kommt in diesem heutigen 

Evangelium das Wort „bleiben“ vor. 

„Bleiben“ ist ein Sehnsuchtswort: Ich selber 

habe die Sehnsucht, in allen Bewegungen und 

Veränderungen des Lebens doch treu und 

verlässlich zu bleiben – für die Menschen um 

mich, mir selbst treu und Gott nahe. 

„Bleiben“ ist auch ein Sehnsuchtswort Gottes: Gott ersehnt meine freie und 

zugleich liebende Antwort auf sein Angebot, „der treue und verlässliche 

Weggefährte meines Lebens“ zu sein. Er drängt sich nicht auf, aber er lädt 

mich ein, ja wirbt sogar um mich, dass Er zu mir kommen und bleiben kann. 

  



 

VERANSTALTUNGEN UND MITTEILUNGEN 
 

Di. 16.04. 18.00 
EUCHARISTISCHE ANBETUNG mit Heilungsgebet und 
eucharist. Segen in der Klosterkirche Schlanders 

Fr. 19.04. 16.00 
KLEINKINDERANDACHT – KIRCHE KUNTERBUNT 
in der Pfarrkirche Schlanders 

Mo. 22.04. 20.00 
HOLY HOUR – eucharistische Anbetung für Jugendliche 
und Erwachsene in der Klosterkirche Schlanders 

 

• KIRCHENREINIGUNG: Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, die bei der Kirchenreinigung in Schlanders, 
Kortsch und Göflan tatkräftig mitgeholfen haben. Auch allen, die im Laufe 
des Jahres immer wieder für ein sauberes Gotteshaus sorgen, sei ein 
herzliches Vergelt’s Gott gesagt! 

• SAMMLUNG FASTENOPFER: Am Karfreitag konnte in den Pfarreien von 
Schlanders und Kortsch ein Spendenbetrag von insgesamt 4.412,51 € 
gesammelt werden. Im Namen der Missio Bozen-Brixen bedanken wir uns 
mit einem herzlichen Vergelt’s Gott bei allen für die gegebenen Spenden! 

• KLEINER GEBETSTAG KORTSCH: Einem alten Gelöbnis entsprechend findet 
in Kortsch am 1. Mai wieder der „kleine“ Gebetstag statt. Um 7.30 Uhr wird 
das Allerheiligste ausgesetzt, um 9.00 Uhr feiern wir die heilige Messe. 

• MAIANDACHT KORTSCH: Im Mai finden auch in Kortsch wieder die 
Maiandachten statt. Die erste Maiandacht findet am 2. Mai um 18 Uhr statt 
und wird von der Schönstattschwester Sr. M. Raphaela gestaltet. 
Anschließend gibt es einen Impulsvortrag über Maria von Schönstatt. 

• HERZ-JESU-FREITAG: Die heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag mit anschl. 
Nachtanbetung findet ab Mai wieder in der Pfarrkirche Schlanders statt. 

• REDAKTIONSSCHLUSS: Messintentionen für den nächsten Pfarrbrief (vom 
29.04.–19.05.2024) bis Dienstag, 23.04.2024 im Pfarrbüro bestellen. 

 

 
 

 

KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Pfarrbüro Schlanders u. Kortsch 
Hauptstraße 131, Schlanders 
E-Mail: info@pfarrei-schlanders.it 

Tel. 0473-620186 oder 351-7278444 
Mo, Di, Do 09.00-12.00 Uhr 
Mi 15.00-18.00 Uhr 

Dekan P. Mathew MSFS 
E-Mail: frmathewmsfs@gmail.com 
Tel. 329-4464433 

Mi 10.00-11.45 Uhr und 17.30-18.30 Uhr 
Do 15.30-17.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 

 


